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Miete von Wasserspendern
Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
 
es ist beabsichtigt, die in der anliegenden Beschreibung bezeichneten Leistungen durch eine
Öffentliche Ausschreibung nach UVgO zu vergeben. Es gelten die beigefügten Bewerbungs-,
Vergabe- und Vertragsbedingungen.
 

Ende der Angebotsfrist 16.03.2026 10:00 Uhr
Ende der Zuschlags- und Bindefrist 10.04.2026
Bestimmungen über die Ausführungsfrist Die Vertragslaufzeit kann für 2 x 1 Jahr

verlängert werden, bis max. 31.07.2031.
Beginn der Liefer- / Leistungsfrist 01.08.2026
Ende der Liefer- / Leistungsfrist 31.07.2029

Rathaus Eggersdorf

Am Markt 8

15345 Petershagen/Eggersdorf 

DE

Liefer- / Leistungsort

Weiterer Liefer- / Leistungsort Rathaus Petershagen, Rathausstr. 9,
15370 Petershagen/Eggersdorf, DE

Bitte beachten Sie die Zusammenstellung der einzureichenden Nachweise am Ende dieses
Schreibens.
 
Nebenangebote werden nicht zugelassen.
Ihr Angebot können Sie elektronisch in Textform einreichen.



 

 
Zusätzliche Auskünfte über die Vergabeunterlagen und diese Angebotsaufforderung  sind
spätestens bis zum 12.03.2026 bei dem oben genannten Auftraggeber anzufordern.
 
Bis zum Ende der Angebotsfrist können Sie Ihr Angebot elektronisch über den
Vergabemarktplatz "Vergabemarktplatz Brandenburg" zurückziehen. Danach sind Sie bis zum
Ablauf der Bindefrist an Ihr Angebot gebunden.
 
Bitte beachten Sie, dass die Angebote ausschließlich elektronisch, über die dafür vorgesehene
Stelle des Vergabemarktplatzes Brandenburg, eingereicht werden können. Angebote, welche
auf anderem Wege eingereicht werden, müssen von der Wertung ausgeschlossen werden.

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bewerbers/Bieters Unklarheiten oder
Fehler, so hat er den Auftraggeber unverzüglich und vor Ablauf der jeweiligen Frist zur Abgabe
des Teilnahmeantrags/Angebotes schriftlich, ausschließlich in Textform über das Vergabeportal,
darauf hinzuweisen.
 
Ihr Angebot ist nicht berücksichtigt worden, wenn bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist hierauf kein
Auftrag erteilt wird. Sollten Sie kein Angebot abgeben, entsteht Ihnen kein Nachteil. Für diesen
Fall wird jedoch um eine kurze Mitteilung gebeten.
 
Die von Ihnen erbetenen, personenbezogenen Angaben werden im Rahmen des
Vergabeverfahrens verarbeitet und gespeichert. Ihre Angaben sind Voraussetzung für die
Berücksichtigung Ihres Angebotes nach der UVgO.
 
Dieses Anschreiben ist zum Verbleib beim Bewerber bestimmt. Bitte senden Sie es nicht mit
dem Angebot zurück.
 
 
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
 
 
 
Anlagen:
Leistungsverzeichnis Stand 19.02.2026.xlsx
2026-003_Leistungsbeschreibung.pdf
Eigenerklärung Liquidität.docx
Information EU-Datenschutz-Grundverordnung.pdf
5.3 Vereinbarung Mindestanforderungen BbgVergG_barrierefrei.pdf
Leistungsverzeichnis Stand 19.02.2026 (1).xlsx



Zusammenstellung der einzureichenden Nachweise
Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise

Bedingung an die Auftragsausführung
• Eigenerklärung BbgVergG (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Erklärung zur Einhaltung

zur Einhaltung der Mindestanforderungen nach dem Brandenburgischen Vergabegesetz
• Produktdatenblatt (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Von allen angebotenen

Wasserspendern ist das jeweilige Produktdatenblatt zu übersenden.
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Eigenerklärung Liquidität (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Erklärung

über die Entrichtung der vom Finanzamt nicht erhobenen und der sonstigen
Abgaben und dass er in den letzten 2 Jahren nicht gem. § 21 Abs. 1 Satz
1 oder 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder gem. § 6 Satz 1 oder 2
Arbeitnehmerentsendegesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500
Euro belegt worden ist

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• 3 Referenzen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Mindestens 3 Referenzen über

vergleichbare Leistungen in ähnlichem Umfang.
Sonstige Unterlagen
• Bescheinigung Haftpflicht (mittels Dritterklärung vorzulegen): Die Bescheinigung muss

ein gültiges Enddatum enthalten, andernfalls darf das Ausstellungsdatum nicht älter als
sechs Monate sein.


